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Herren Landesklasse Gr. 11

TV Denzlingen : TUS Teningen 
Samstag, 03.12.2022, 18:00 Uhr

TV Denzlingen stockt Punktekonto in der Herren 
Landesklasse Gr. 11 auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TV Denzlingen im
Spiel der Herren Landesklasse Gr. 11 gegen TUS Teningen endgültig fest.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Beim Erfolg von Frey / Stahl gegen Schimanke / Schott konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Zwischenzeitlich mussten Weidner / Fischer zwar einen Satz weggeben,
fuhren ihr Spiel gegen Kuhn / Frosch aber trotzdem sicher mit 11:3, 12:10, 9:11, 11:6 ein. Nach
gewonnenem ersten Satz gaben Nagel / Schillinger das Spiel gegen Apostel / Kern noch aus der
Hand und verloren mit 11:9, 6:11, 10:12, 3:11. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch.
Martin Frey gelang es, Sebastian Schimanke im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten
von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Es dauerte eine
Weile, bis Gunnar Weidner den Fünf-Satz-Sieg gegen Stefan Kuhn feiern konnte. Kurze Zeit später
ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte am Nachbartisch Oliver Stahl bei seiner Pleite gegen
Ulrich Apostel. Obwohl Claas Nagel in der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung
fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Stefan Schott zurück ins Match
und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Nagel zu Ende ging. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:
2. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Michael Schillinger das Spiel gegen Gebhard
Kern und gewann 3:1. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Ansgar Fischer letztlich parat, um
Dirk Frosch final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TV Denzlingen und TUS Teningen. 2:3 endete am Nachbartisch das
Einzel zwischen Martin Frey und Stefan Kuhn aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Gunnar Weidner kam mit der Spielweise von Sebastian Schimanke am Tisch
hingegen gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf
dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Oliver Stahl gewann
sein Spiel gegen Stefan Schott anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen,
wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Mittlerweile stand es damit 8:4. Claas Nagel kam
mit der Spielweise von Ulrich Apostel am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich
einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.12.2022 gegen den
SV Nollingen, während TUS Teningen am 14.01.2023 gegen den TTC Bad Krozingen antritt.

 Statistik:
 TV Denzlingen
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Doppel: Frey / Stahl 1:0, Weidner / Fischer 1:0, Nagel / Schillinger 0:1 
Einzel: M. Frey 1:1, G. Weidner 2:0, O. Stahl 1:1, C. Nagel 2:0, M. Schillinger 1:0, A. Fischer 0:1 

 TUS Teningen
Doppel: Kuhn / Frosch 0:1, Schimanke / Schott 0:1, Apostel / Kern 1:0 
Einzel: S. Kuhn 1:1, S. Schimanke 0:2, S. Schott 0:2, U. Apostel 1:1, D. Frosch 1:0, G. Kern 0:1


